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1. Einleitung

In letzter Zeit ist ein klarer Trend zur Etablierung eines selbstständigen 

Bereiches der Personalkommunikation in Organisationen zu erkennen (Vgl. Jäger/Rolke 

2011: 5). Die Kienbaum Studie vom Jahr 2014 gibt an, einen neuen Fokus der 

Personalarbeit ausgemacht zu haben: 37% der Befragten schätzten die Attraktivität als 

Arbeitgeber als höchste Priorität ein. Im Vorjahr stand noch die Steigerung der 

Führungs- und Managementqualitäten an oberster Stelle. Schon 2010 berichten Rolke 

und Schuhmann von den Ergebnissen ihrer Studie1, in der 80% der befragten 

Kommunikations- und Personalmitarbeiter angaben, sich regelmäßig zum Austausch zu 

treffen. Dabei weist die HR-Studie (2009) darauf hin, dass es im Personalbereich 

Schwächen der Kommunikations- und Informationsleistung gibt. Diese Erkenntnisse der 

Notwendigkeit einer stärker dialogorientierten Personalkommunikation als Ergebnis 

der Kollaboration der Unternehmensbereiche PR und HR bilden die Forschungsbasis für 

die vorliegende Studie, welche sich dem Thema in der Praxis nähern möchte. Eine 

Möglichkeit, Trends in der Arbeitswelt zu erfassen, ist die Untersuchung der 

Fachberichterstattung in Branchenzeitschriften. Hier werden aktuelle Probleme und 

Trends thematisiert und Praxiserfahrungen diskutiert. Mit Hilfe der 

sozialwissenschaftlichen Methode der Inhaltsanalyse sollen Mitteilungsinhalte und 

Textmerkmale erfasst und untersucht werden. Hierbei lassen sich Rückschlüsse auf die 

Entwicklung des Themas ziehen. Auch sollen die Aufgaben und Maßnahmen der 

Personalkommunikation erkannt und mit der Fachliteratur verglichen werden. Die 

Erkenntnisse sollen weiteren Forschungsarbeiten dienen. Die vorliegende Arbeit 

möchte die in der Literatur beschriebene Form der Personalkommunikation als 

Schnittstelle der Organisationsbereiche Kommunikation und Personalwesen mittels 

einer Überprüfung an der Fachberichterstattung näher untersuchen, die Ergebnisse mit 

Aussagen der Literatur abgleichen und einen Anreiz für weiterführende Forschungen 

bieten. 

1. 1. Ausgangslage und Problemstellung 

Personalpolitische Themen werden in den nächsten Jahren eine immer größere 

Rolle in der Unternehmensberichterstattung spielen. Notwendig macht diese 

Entwicklung der Wandel in der Unternehmenswelt: Es gibt zunehmend nichtbesetzte 

1 Bei der Studie von Professor Lothar Rolke und der Schuhmann Personalberatung aus dem Jahr 
2010 wurden mehr als 100 Kommunikationschefs in Deutschland befragt. 


